u ie u el 


Oeffentlither Anzeiger. 


N 23. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 


Rothwendige Verkäufe. 
2690 Das dem Gaſthofbeſitzer Franz Rudziuski in 
Grabau gehörige, in Grabau belegene, im Grundbuche 
von Grabau, Blatt 66 verzeich nete Kruggrundſtück ſoll 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig 


Danzig, den 9. Juni 


No. 23). 


1883. 


am 24. Juli 1883, Vormittags 10 Uhr, im 
Terminszimmer No 15 im Wege der Zwangsvollſtreckung 


verſteigert 
Zuſchlags, falls ein Wirerfpruch nicht erhoben wird, 
an demſelben Tage, Vormittags 12 Uhr, ebentafelbft 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 2 ha 91 3 
70 qm; der Reinertrag, 


und das Urtheil über die Ertheilung des 


nach welchem das Grund⸗ 


ſtück zur Grundſteuer verantagt worden: 4% Thlr; 


Nutzungswerth, nach welchem 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 165 Mk. 

Der das Grune ſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 


das Grundſtück zur 


und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3 a in den Sprechſtunden ein⸗ 


geſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch dedürker de, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 9. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht 3a. 


2691 Das der Frau Kaufmann Ottilie Schulz 
geb. Gotzmunn gehörige, in Neufahrwaſſer, Wolter⸗ 
ſtraße No. 4 belegene, im Grundbuche Blatt 119 ver⸗ 
zeichnete Grundſtück ſoll am 20. Auguſt 1883, 
Vormittags 11½ Uhr, im Zimmer No. 6 im Wege 
der Zwangsvonlſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 21. Auguſt 1883, 
Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücke: 4 a. 90 qm; der jährliche Nutzungswerth, 
nach weichem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer der⸗ 
anlagt worden: 900 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigennhum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit auige- 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 26. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


2692 Das dem Maurermeiſter Robert Cziczerinski 
gehörige, in Langfuhr belegene, im Grundbuche Blatt 188 
verzeichnete Grundſtück ſoll am 18. Auguſt 1883, 
Vormittags 11½ Uhr, im Zimmer No. 6 im Wege 
per Zwangsvollſtreckung verſieigert und das Urrheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 20. Auguft 1883, 
Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werren. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Gruneſtücks 8 a 11 qm. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuer rolle, beglaubigte Abſchrift des Grund buchbiat⸗s 
uod andere daſſelbe angehende Nachwelfungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Die jenigen, welche Cigentbhum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte, der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 26. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 
Freiwillige Verſteigerung. 
2693 Das zum Nachlaß der verwittweten Poſt⸗ 
Commiſſarius Caroline Tetzlaff geb. Rehefeld gehörige, 
in Scho r neck belegene, im Grundbuche von Schoeneck Acker 
Bd. B. 2 Bl. 128 (Carolinenhof) verzeichnere Grunoffück 
ſoll am 28. Juni 1883, Vorm. 11 Uhr an hieſiger 
Gerichtsſtelle auf den Bintray der Beneficial⸗Erben zum 
Zwecke der Auseinanderſetzung verſteigert werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 28 ba 
43 ar 50 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 59,79 Thaler. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwerſungen können 
in unſerem Geſchäftslokal während, der Dienſtſtunden ein⸗ 
geſehen werden. 
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Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grund buch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Die Bietungskaution beträgt 711,16 Mark. 

Beſondere Bedingungen: 

1. Der Verkauf erfolgt in Pauſch und Bogen ohne 
Gewäh leiſtung für die Fläche. 

2. Käufer übernimmt die Abtheilung 2 eingetragenen 
Liſten ohne Anrechnung auf das Kaufgeld. 

3 Kaufer über immt die Ubtheilung 3 eingetragenen 
Schulden mit allen Zinſen in Anrechnung auf 
das Kaufgeld. 

4. Den Ueber ſchuß hat der Käufer baar zur Wittwe 
Caroline Tetzlaff geborene Rehefelo'ſchen Nach⸗ 
laßmaſſe einzuzahlen und von dem Tage mit 
5% zu verzinſen, wo ihm die Acceptation des 
Meiſtgebotes durch die Verkäufer bekannt gemacht 
ſein wird, reſp. von Ablauf der unter No. 5 ge⸗ 
dachten Friſt ab. 

5. Die Verkäufer bedingen ſich, eine dreiwöchentliche 
Frift zur Erklärung über die Annahme des Ger 
bots und dürfen innerhalb dieſer Friſt das Gebot 
ablehnen. Erfolgt keine Erklärung innerhalb 
derſelben, fo gilt das Gebot als acceptirt. 

Der Meiſtbietende iſt an fein Gebot gebunden. 

6 Sämmtliche Koſten und Stempel trägt Käfer. 
Schöneck, den 20. April 1883. 


Königl. Amtsgericht 


&bietal: Eitationen. 


2694 Nachdem gegen die Rekruten: 
1. Gottlieb Watſchahkowsli, geboren am 9. Februar 
1860 zu Wientzkowen, Kreis Neidenburg. 
Curl Hein, geboren am 16. September 1860 zu 
Gr. Jauth, Kreis Roſenberg, 

. Rucolph Franz Wohlfeil, geboren am 29. Juli 
1860 zu Gr. Bandthen, Kreis Marienwerder, 

. Stantelaus Janicki, geboren am 12. September 
1860 zu Ziemin, Kreis Koſten, 

Friedrich Hubner, geboren am 2. Januar 1862 
zu Lupus horſt, Kreis Elbing, 

Peter Trzelaski, geboren am 26. Januar 1860 
zu Kolloſomp, Kreis Stuhm, 

. Bovfried Stateezny, geboren am 6. Februar 
1860 zu Neudeck, Kreis Roſenberg, 

Johann Geſtwicki, geboren am 29. Auguſt 1860 
zu Tyllitz, Kreis Löbau, 

. Joſeph Wisniewski, geboren am 15. März 1860 
zu Nikolaiken, Kreis Stuhm, 
(ad 1 vom Bezirkecommando Allenſtein, 
ad 2 bis 9 vom Bezirkscommando Dt. Eylau) 

der förmliche Deſertionsproc ß eingeleitet worden, werden 

dieſelben hierdurch aufgefertert, ſich ſpäteſtens am 


6G 2 W M S DD 


18. September 1883, Vormittags 10 Uhr, 


in Danzig im Diviſtonsgerichtslokal (Eliſabethkirchgaſſe 1) 
zu geſtellen, widrigenfalls fie in contumaciam tür fah⸗ 
nenflüchtig erklärt und ein jeder von ihnen zu einer 
Geldbuße von 150 bis 3000 Mark verurtheilt werden 
würde. 
Danzig, den 28. Mai 1883. 
Königliches Gericht der 2. Diviſton. 


2695 Bei Belegung und Vertheilung der Kauf⸗ 
gelder des in nothwendiger Subhaſtation veräußerten, 
dem Beſitzer Guſtav Kirſtowskt gehörig gewesenen 
Grundſtucks, Jariſchau Blatt 30, iſt die in Abtheilung 3 
No. 9 für die Oescendenten der Johann und Conſtantia 
geb. Prill⸗Schiefelbein'ſchen Eheleule eingetragene 
Kaufgelderforderung von 150 Thaler, über welche ein 
Hypothekendokument, beſtehend aus dem Contrakte vom 
27. Februar 1850 und dem Hypothekenſchein vom 11. 
März 1859 gebildet iſt, da ſich ein berechtigter Empfänger 
nicht meldete und die Hypothekenurkunde nicht vorlag, 
von Amtswegen liquidirt, mit einem Betrage von 
475 Mark 5 Pf. baar zur Hebung gelangt und als 
eine Auguſte und Emilie Schlefelbein'ſche Spezialmaſſe 
hinterlegt. 

Auf Antrag des der Spezialmaſſe beſtellten 
Pflegers, Juſtizrath Leyde zu Pr. Stargardt, wird die 
Spezialmaſſe und das Dokument aufgeboten. 

Alle Diejenigen, welche an die Spezialmaſſe oder 
die Hypothekenurkunde Anſprüche zu haben vermeinen, 
werden aufgefordert, ſolche ſpäteſtens in dem auf den 
25. September 1883, Vormittags 11 Uhr, 
Terminszimmer No. 15 anberaumten Termin zur Ver⸗ 
meidung der Präcloſion und Kraftloserklärung der 
Urkunde anzumelden. 

Pr. Stargardt, den 25. Mai 1883. 


Königliches Amtsgericht 3 a. 


2696 Bei der Vertheilung der Kaufgelder des in 
nothwendiger Subhaſtation verkauften, den Beſitzer 
Johann und Marianna Sadowskiſchen Eheleuten zu 
Ferſenau gehörig geweſenen Grunrftüds, Ferſenau Bl. 3, 
iſt die im Grundbuche von Ferſenau Blatt 3, Abthellung 
3 No. 1 für die Mariauna Kutella, verehelichte Geldon 
eingetragene Erbtheilsforderung von 20 Thlr. 10 Sgr. 
4 Pf., über welche ein Hypotheken okument, beſte hend 
aus dem Erbrejeß vom 21. Jull und 12. September 
1821, ergänzt am 11. Juli 1828 und dem Hypotheken⸗ 
ſchein vom 4. November 1857 gebildet iſt, da ſich ein 
berechtigter Empfänger nicht meldete, von Amtswegen 
lquidiit und mit 64 Mark 3 Pf. baar zur Hebung ge⸗ 
kommen. Mit dieſem Betrage iſt eine Marianna Kutella 
verehelichte Geldon'ſche Spezralmaffe angelegt und der⸗ 
ſelben der Rechtsanwalt Thurau in Pr. Sturgard zum 
Kurator beſtellt. 

Auf Antrag deſſelben wird die Specialmaſſe auf⸗ 
geboten. 

Alle Diejenigen, welche auf die Spezialmaſſe An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, werden aufgefordert, ſelche 
ſpäteſtens in dem auf den 25. September 1883, 
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Vormittags 11 Uhr, im Terminszimmer No. 15 anbe⸗ 
raumten Termine bei Vermeidung der Präcluften anzu⸗ 
melden. 
Pr. Stargard, den 25. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


2697 Bei Belegung und Vertheilung der Kaufgelder 
des in nothwendiger Subhaftation veräußerten, den 
Wilhelm und Wilhelmine geb. Staheke⸗Kaoblauchſchen 
Eheleuten gehörig geweſenen Grundſtücks Bitonia, Blatt 
81 ſind folgende Poſten, welche urſprünglich im Grund⸗ 
buch von Bitonia, Blatt 21 eingetragen waren, und auf 
das Grundbuch von Bitonia, Blatt 81 übertragen ſind: 

a. 111 Thaler 8 Pf. Muttererbiheil der Geſchwiſter 
Mariaura und Johanna Miſchkier, 

b. 277 Thlr 16 Sgr. 8 Pf. Kaufgelderforderung 
der Geſchwiſter Joſepbine, Vincent, Johann, Joſef 
und Catharina Miſchkier, 

c. je 2 Thaler 23 Sar. 5 Pf. Erbtheil der Ge 
ſchwiſter Joſephine, Vincent, Johann und Joſeph 
Miſchkler, 5 

da ſich im Termin ein berechtigter Empfänger nicht 
meldete, von Amtswegen liquidirt und mangels Baarzah⸗ 
lung auf den Kaufgelderrückſtand als Spezialmaſſen an⸗ 
gewieſen. 

Auf Antrag des beſtellten Kurators, Juſtizrath 
Lepde in Pr. Stargard werden dieſe Spezialmaſſen auf⸗ 
geboten. 

Alle Diejenigen, welche auf dieſe Maſſen Anſprüche 
zu haben vermeinen, wer en aufgefordert, ſolche ſpäteſtens 
in dem auf den 25. September 1883, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, in dem Terminszimmer No. 15 an⸗ 
beraumten Aufgebotstermine zur Vermeidung der Aus“ 
ſchließung geltend zu machen. 

Pr. Stargard, den 30. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht 3 a. 


2698 Folgende im Grundbuche von Grabau No, 21 
in Abtheilung 3 unter No. 1. eingetragenen Hypothekea⸗ 
poſten: 
3. 40. Thlr. väterliches Erbtheil des Johann Kurecki 
auf Grund des gerichtlichen Anerkenntpiſſes der 
Beſitzerin Anna Kureck ! geb. Rezmerowekt, 


b. 14 Tolr. 29 Sar. 35¾ Pf, welche für die drei 
Kinder des Peter Kureckt, Namens Jacob, Marianna 
und Michael umgeschrieben ſind, als Theil der 
urfp üngich für den Joſeph Knecki auf Grund 
des geriwilichen Anerkenniniſſes der Anna Kurecka 
eingetragen geweſenen Erorheiteforcerung von 
90 Thal r, 

welche angeblich bereits lange bezahlt, deren jetzige J !* 
haber ihrer Perſon und ihrem Aufenthalt nach unbekannt 
find, werden auf Autrog des eingetragenen Eigenthümers 
des verpfändeten Grundstücks, Johann Mokwa, aufgeboten. 


Die unbekannten Inhaber dieſer Peſten werden 
aufgefordert, ihre vermeintlichen Rechte ſpäteſiens in dem 
auf den 25. September 1883, Vormittags 


11 Uhr, im Terminszimmer No. 15 anberaumten Auf⸗ 

gebotstermine anzumel en, widrigenfalls ſie mit ihren 
Anſprüchen aus jeſcloſſen werden würden. 
Pr. Stargard, den 31. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


2699 Der Müllergeſelle Emil Klopp zu Schmollin, 
vertreten durch den Rechtsconſulenten von Pawlowski 
zu Patzig, klagt gegen den Eigenkäthner Johann Czapp, 
früher in Schmollin, jetzt unbekonnten Aufenthalts, 
wegen Daͤrlehneforderungen mit dem Antrage auf Ver⸗ 
urtheilung des Beklagten zur Zahlung von 41 Mark 
nebſt 5 Procent Zinſen ſeit dem Tage der Zuſtellung 
der Klage, auch das Urtheil für vorläufig vollſtreckbar 
zu erklären, und ladet den Beklagten zur mündlichen 
Verhandlung des Rechtaſtreitis vor das Königliche 
Amtsgericht auf den 19. September 1883, 
Vormittags 10 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klige bekannt gemacht. 

Putzig, den 29. Mai 1883. 

Säcker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


2 700 Auf Antrag des Nachloßpflegers, des Juſtiz⸗ 
Raths Heinrich zu Elbing, werden die unbekannten 
Erben des am 24 Jali 1343 zu Thomsdorf geborenen 
und am 26. April 1881 hierſelbſt geſtorbenen invaliden 
Wachtmeiſters Friedrich Ernft Klotzke aufgefordert, ihre 
Rechte auf deſſen Nachlaß ſpäteſtens im Termine, ten 
24. März 1884, 12 Uhr Mittags, im Zimmer 
7 unſeres Gerichtsgebäudes anzumelden, widrigenfalls 
der Nachlaß den ſich meldenden und ſich legitimirenden 
Erben, in Ermangelung deſſen aber dem Fiscus wird 
verabfolgt werden. 
Elbing, den 22. Mai 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


2701 Die beim hieſigen Leihamte am 27. Auguſt 
1880 auf den N men Wanke unter der Pfandnummer 
14873 verpfändete goldene Keite iſt am 7. Dezember 
1831. verſteigert worden und hat der Verkauf einen 
Ueberſchaß von 42,96 Mark ergeben. 


Da ſich ungeachtet der gemäß §. 17 des revirir⸗ 
ten Re elements für das ſtädliſche Yenam: in No. 13 
Yahrgıng 1382 des Danziger Imelligenzblotte eılufjene 
Auffond rung zur Emi fangnabme deſee Uererſpuſſes 
Niemund gemeltet hat, ſo wer en in Gemäßh it des 8.18 
des qu. Perleme ts nunmehr auf Antrag des 
M. giſtrals die unbekunnten Berechtigten, welche An⸗ 
ſprüche und Rechte an riefen Ueberfbuß zu haben ver⸗ 
meiuen, öffentlich aufgefordert, _r eielben ſpäteſtens im 
Auig betelermine, den z 9. Sept mber 1883, 
Mittags 12 Uhr. (Zimmer No. 6) zur Vermeidung der 
Aueſchließung anzumelden. 

Danzig, den 24. Mai 1883. 

Königliches Amtsgericht II. 
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2202 Auf Autrag der Wittwe M. Schiweck zu Danzig 
werden die unbe kannten Inhaber folgender Wechſel: 
2 per 1. Januar 1862. 


2 
1 


2 No. 5649 Danzig den 1. Juli 1861 Für 
S8. 8 Thlr. 1800 Br. Crt. Sechs Monate nach dato 
3385393 zahlen Sie gegen dieſen Prima⸗Wechſel an 
8 8 8 tie Ordre von mir ſelbſt die Summe von 
S S 28 Achtzenhundert Thaler Pr. Crt. 
5 33 vn Werth baar erhalten und ſtellen es auf 
S S Rechnung — Bericht 
U Herren Gebrüder Claaſſen 

zaa” Danzig. 

28 per J. Januar 1862. 
S S No. 5650 Danzig den 1. Juli 1861 Für 
22 4-3 Thlr., 1600 Pr. Crt. Sechs Monate nech 
S dato zahlen Sie gegen dieſen Prima⸗Wechſel 
SE 3 an die Ordre von mir ſelbſt die Summa von 
2 2 85 Sechzehnhundert Thaler Pr. Ert. 
33 den Werth baar erhalten und ſtellen es auf 
8 JA Rechnung — Bericht 
= use» Herren Gebrüder Claaſſen 

S8 Danzig. 


hiermit aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebots Termine 
den 19. October 1883, Mittags 12 Uhr 
(Zimmer No. 6) ihre Anſprüche und Rechte auf dieſe 
Wechſel bei dem unterzeichneten Gericht geltend zu 
machen und die Wechſel vorzulegen, widrigenfolls die 
Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 
Danzig, den 4. April 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht 11. 


2703 Die unverehelihte Margaretha Schroeder 
zu Trzebuhn und der Vormund ihres außerehelich ge⸗ 
borenen Kindes, der Beſitzer David Warnke zu Trzebuhn, 
vertreten durch den Juſtizrath Neubaur, als des der 
Klägerin in Folge bewilligten Armenrechts beſtellten 
Prozeß bevollmächtigten, haben gegen den großjährigen 
Beſitzerſohn AramHochlötner, früher zu Trzebuhn, jetzt unbe⸗ 
kannten Aufenthaltsorts, wegen Schwängerung und ulimen⸗ 
tation geklagt und iſt in dem rechtskräftigen bedingten 
Endurtel des Köntglichen Amtsgerichts 3 zu Berent vom 
24. Februar und 7. Mai 1883, die weitere Entſchei⸗ 
dung von einem der Klägerin auferlegten richterlichen 
cite abhängig gemacht. 

Zur Abnihme dieſes Eides und zur weiteren 
Verhandlung über vie Läuterung des gedachten Urtels 
laden Kläger den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
ves Rechteſtreus vor das Königliche Amtsgericht zu 
Berent auf den 11. Juli 1883, Vormittags 10 
Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Berent, den 24. Mai 1883. 

Templin, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 3. 


2704 Der Kaufmann George Fuerſtenberg in 
Neuſtadt Weſtpr., vertreten durch die Rechtsanwälte 
Grolp und Ferber in Neuſtadt Weſtpr. und Danzig 
klagt gegen 1. den Beſitzer Auguſt Gnibba, früher zu 
Neuſtadt, jetzt ſeinem Aufenthalte nach unbekannt, und 
2. die mind rjährigen Geſchwiſter Gnibba, vertreten 
durch ihren Vater, Auguſt Gnibba, wegen der auf dem 
Grundſtück Oxhöft Blatt 36. Abtheilung 3, No. 2 ein- 
getragenen Poſt von 3134 Mark mit dem Antrage auf 
Ver urtheilung der Beklagten zur Zahlung von 3134 M. 
nebſt 6 pCt. Zinſen ſeit dem 31. Januar 1882 und 
bon 344 Mark 95 Pf. älteren Zinſenrückſtänden bei 
Vermeidung der Zwangsvollſtreckung in das Grundſtück 
Oxhöft Blatt 36 und ladet die Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 1. Civil⸗ 
kammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 
12. October 1883, Vormittags 10 Uhr, mit 
der Aufforterung, einen bei dem gedachten Gerichte zu⸗ 
gelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 22. Mai 1883. 

Grubel, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


2705 Die nachſtehenden Heerespflichtigen: 

1. Rudolph Borkoweki, geb. am 19. Auguſt 1860 
zu Aſchbuden, letzter Aufenthaltsort Aſchbuden, 

2. Carl Heinrich Bublitz, geb. am 25. Juli 1860 
zu Dambitzen, letzter Aufenthaltsort Dambitzen, 

3. Johann Jacob Lorenz, geb am 8./20. April 1859 
zu Blumenthal (Rußland), letzter Aufenthaltsort 
Einlage, 

4. Ferdirand Thiedemann, geb. am 12. Juli 1860 
zu Ellerwald 1. Trift, letzter Aufenthaltsort Eller⸗ 
wald 1. Trift, 

5. Ferdinand Wilhelm Hellwig, geb. am 27. Sep⸗ 
tember 1860 zu Ellerwald 3. Trift, letzter Auf⸗ 
enthaltsort Ellerwald 3. Trift, 

6. Carl Adolf Richard Jochim, geb. am 19. Januar 
1860 zu Fiſchercampe, letzter Aufenthaltsort 
Fiſchercompe, 

7. David Roſt, geb. am 22. Juni 1860 zu Fried⸗ 
richs berg, letzter Aufenthaltsort Friedrichsberg. 

8. Jobonn Jacob Klaaſſen, geboren am 22. Januar 
1858 zu Grunau (Süd Rußland), letzter Auf⸗ 
enthaltsort Fürſtenau, 

9. Jacob Thieſſen, geb. am 2. April 1860 zu Pordenau, 
Kreis Berdjansk (Rußland), zuletzt in Fürſtenauer⸗ 
weide aufhaltſam geweſen, 

10. Peter Zernechel, geboren am 15. Juli 1860 zu 

Fan letzter Aufenthaltsort Haken dorf, 
arl Auguft Langowski, geb. am 15. November 
1860 zu Hoppenau, letzter Aufenthaltsort Hoppenau, 
12. Martin Friedrich Dombrowski, geb. am 18. April 
1860 zu Horſterbuſch, letzter Aufenthaltsort 
Horſterbuſch, 


13. 


14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


23% 


26. 


27. 


28. 


29. 


30. 


31. 


32. 
33. 
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Peter Fieberg, geb. am 20. Juli 1859 zu Gemperts⸗ 
Cbutor (Rußland), letzter Aufenthaltsort Horſter⸗ 
buſch, 

Heinrich Eduard Rewitz, geb am 14. Mai 1860 
zu Horſterbuſch, letzter Aufenthaltsort Horſterbuſch, 
Abraham Woelk, geboren am 29. Juli 1860 zu 
Kroffohlsdorf, letzter Aufenthaltsort Kraffoble dorf, 
Peter Ruth, geb. om 15. Januar 1859 zu Chortitz 
(Rußland), letzter Aufenthaltsort Krebs felde, 
Jobann Jacob Baumann, geb. am 12. März 1860 
zu Lekendorf, letzter Aufenthaltsort Lakendorf, 
Johann Heinrich Klingenberg, geb. am 4. Juli 
1860 zu vokendorf, letzter Aufenthaltsort Lakendorf, 
Heinrich Ferdinand Graf, geb. am 26. October 
1850 zu Neukirch Niederung, letzter Aufenthaltsort 
Neukirch⸗ Niederung, 

Franz Iinkowski, geboren am 7. Mai 1860 zu 
Neukirch⸗Niederung, letzter Aufenthaltsort Neu⸗ 
kirch⸗Niederung, 92 
Auguſt Friedrich Stein, geboren am 15. Mär, 
1860 zu Friedenthal (Süd⸗ Rußland) letzte 
Aufenthaltsort Neulanghorſt, 


Johann Jacob Friedrich Becker, geboren am 2. 


October 1858 zu Nogaiſk (Süd⸗Rußland), letzter 
Aufenthaltsort Gr. Maus dorf, 

Karl Auguſt Sager, geboren am 15. Anguſt 1860 
zu Gr. Mausdorf, letzter Aufenthaltsort Gr. 
Mausdorf, 

Johann Jacob Simon, geboren am 17. Februar 
1860 zu Gr. Mausdorf, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Mausdorf, 


Karl Jacob Tewes, geboren am 18. Dezember 1860 


zu Gr. Mausdorf, 
Mausdorf, 


Johann Martin Gebinski. geboren am 12. Mär 


letzter Aufenthaltsort Gr 


1860 zu Kl. Mausdorf, letzter Aufenthaltsort 


Kl. Mausdorf, 


Samuel Klingenberg, geb. am 8. Novemeer 1860 
zu Klein Maus orf, letzter Aufenthaltsort Klein 


Mausdorf, 
Johann Gottlieb Siemund, geb am 7. October 


1860 zu Klein Mauedorf, letzter Aufenthaltsort 


Kl. Mausdorf, 


Johann Friedrich Koch, geb. am 31. März 1860 
zu Schwarzdamm, letzter Aufenthaltsort Schwarz⸗ 


damm, 

Ferdinand Auguſt Döring, geb. am 14. October 
1859 zu Kl. Stoboy, letzter Aufenthaltsort Klein 
Stoboy, 

Carl Friedrich Schulz, geb am 14. Nevember 
1860 zu Neu⸗Terranowa, letzter Aufenthaltsort 
Neu⸗Terranowa, 

Jacob Bollow, geboren am 16. Juli 1860 zu 
Tolkemit, letzter Aufenthaltsort Tolkemit, 

Gustav Adolf Weſterwich, geb. 1860 zu Wanſau, 
letzter Aufenthaltsort Wafſau, 


{ zufällt, ſowie dasjenige, 


34. 


7 


Samuel Jacob Braun, geb, am 1. März 1860 
zu Wolfs dorf ⸗Nier erung, letzter Aufenthaltsort 
Wolfsdorf⸗ Niederung, 
Heinrich Cornelius Krickhahn, geb. am 14. De⸗ 
zember 1858 zu Wolfsdorf⸗ Niederung, letzter 
Aufenthaltsort Wolfsdorf-Niederung, 
Martin Neumann, geb am 13. März 1860 zu 
Wolfs dor f⸗Niederung, letzter Aufenthaltsort Wolfs⸗ 
dorf⸗Niederung, 
Heinrich Johann Papiſt, geb. am 1. November 
1860 zu Woifsrorf- Niederung, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Wolffsdorf⸗ Niederung, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der 
Abſicht, ſich dem Eintritte in den Dienſt des 
ftehenden Heeres oder ver Flotte zu entziehen ohne Er⸗ 
laubniß das Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem 
militairpflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesge⸗ 
bietes aufgehalten zu haben, Vergehen gegen §. 140 
Abſ. 1 Nr. 1 des Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 14. Juli 1888, 
Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer des Königl. 
Landgerichts, Zimmer No. 39, zur Hauptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8. 472 der Straſprozeßordnung 
von dem Königlichen Landratb als Civilvorſitzendem der 


37. 


Erſatz⸗Kommiſſion des Landkreiſes Elbing zu Elbing 
1 


über die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Elbing, den 17. Mai 1883. 


i Königliche Staatsanwaltſchaft. 
N Bekanntmachungen 
I über geſchloſſene Ehe - Verträge. 


2706 Der Herr Gerichts⸗Aſſeſſor Pfleſſer aus Elbing 
und das Fräulein Helene Gad aus Charlottenburg 

haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 14. April 

1883 ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 10. Mai 1883. 

Königt. Amtsgericht. 

2707 Der Kaufmann Eduard Ortmann von hier 
und das Fräulein Selma Duwenſee, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Hofbeſitzers Friedrich Duwenſee, beide aus 
Blumſtein, Kreis Marienburg, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Vertrages vom 1/11. Mat 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen. daß das von der Braut 
Eingebrochte die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
baben ſoll, ferner daß dasjenige, was der Braut nach 
ihrer Verheirathung an baarem oder ſonſtigen Ver⸗ 
mögen. durch Erbſchaft oder ſonſtigen Glücksfalle 
was an Stelle der einge⸗ 
brachten Mobiliargegenſtände nach deren Abgang von 
ihr angeſchafft wird, ebenfalls freies und uneingeſchränktes 
Eigenthum der Braut fein und die Rechte des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 11. Mat 1883. 
Königl. Amtegericht 1. 
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2708 Der! Kunſt⸗ und Handelsgärtner Ferdinand 
Krieg aus Culm und das Fräulein Johanna Henry 
daſelbſt haben laut Vertrages vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der Letzteren in 
in die Ehe eingebrachte oder während der Ehe von der⸗ 
ſelben durch Erbſchaft, Glücksfall oder font Erworbene 
die Notur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 
und dem Ehemann in Bezug auf ſelbiges weder Mich: 
brauch, noch Verwaltung zuſtehen ſoll. 
Culm, den 12. Mai 1883 
Koͤnigliches Amtsgericht. 


2700 Der Töpferweiſter Carl Krauſe und deſſen 

Ehefrau Auguſte geborne Roh aus Darkehauen, fetzt 

hier wohnhaft, haben die Gemeinſcheft der Güter und 

des Erwerbes lout Verhandlung d. d. Dirſchau, den 

29. November 1882 ausgeſchloſſen, was nach Verlegung 

ihres Wohnſitzes hierher auf Grund des 8. 426 Theil II. 
Tit. I. A⸗L.⸗R. bekannt gemacht wird 
Dirſchau, den 15. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht, 


2710 Der Briefträger Hugo Schittko aus Thorn 
und die verwittwete Catharina Kwiatkowska geb Gard⸗ 
zielska aus Thorn haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter, nicht die des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 11. Mai 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, ten 11. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2711 Der Uhrmacher Edwin Carl Ludwig Kunis 
aus Langfuhr und das Fräulein Eliſe Henriette Siebell 
son hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein, 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 18. Mai 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 18. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


2712 Der Kaufmann Carl Herrmann Salewski 
von hier, und das Fräulein Wilhelmine Konrad aus 
Borchertsdorf heben vor Eingehung ihrer Ehe die Ger 
meir ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom heutigen Tage ausgeſchloſſen, mit der Beſtimmung, 
daß das eingebrachte Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Elbing, den 17. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2713 Der Kaufmann Arnold Wiebe und das 
Fräulein Anna Helene Tuſſen, beide von hier, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Gütr 
und des Erwerbes laut Vertzages vom 11 Mai 1883 
ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 11. Mai 1883 
Könige Amtsgericht. 


2714 Der Lieutenant im Oſtpreußiſchen Ulanen⸗ 
Regiment No. 8, Georg Hering aus Elbing und das 
Fräulein Charlotte Dorguth von Powarſchen haben vor 


Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages vom 25. April und 
9. Mat 1883 ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 25. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2215 Der Kaufmann Rudelph Richard Mühie 
von hier und das Fräulein Martha Johanna Fuhrmann, 
im Beiltanre ihres Vaters, des Kaufmanns Carl Michael 
Franz Fuhrmann von hier, haben vor Eingebung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrages vom 26. Mai 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe 
ein gebrachte und während derſelben als Ehefrau auf 
irgend welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur 
des vor ehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


2716 Der Gutsbeſitzer Walter Heyer aus Stra- 
ſchin und das Fräulein Eliſabeth Roepell, im Beiſtande 
ihres Vaters des Rittergutebeſitzers Frier rich Roepell 
in Maczkau, haben vor Elngehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 24. Mai 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der Ehefrau einzubringende Vermögen, ſo⸗ 
wie dasjenige, welches die Ehefrau während der Ehe 
durch Erbschaften, Glücksfalle oder Schenkungen erwer⸗ 
ben ſollte, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Danzig. den 24. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


2717 Der Hülfebriefträger Rudolf Meyhofer hier 
und die unverehelichte Marie Hildebrandt hier haben 
ver Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrags vom heutigen Tage 
ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 21 Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2718 Der Werkmeiſter bei der Königlichen Oſtbahn, 
Alfred Gerſt aus Dirſchau und das Fräulein Ottilie 
Bueke aus Pyſowbrück haben vor Eir gehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Göter und des Erwef bes laut 
Verhandlung d. d. Deuiſch Crone, den 12. Mai 1883 
aue geſchloſſen. 
Dirſchau, den 18. Mai 1883. 
Königl. Amtsgerlcht. 


279 Der Lehrer Auguſt Krohs in Gr. Wolz und 
das Fräulein Antonie Zeig in Zielkau, Kreis Loek au, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Loebau, den 15. Mai 1883, ausge ſchloſſen. 
Graudenz, den 21. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2720 Der Tiſchlermeiſter Stanislaus Anton 


Wachowiak aus Thorn und die unverehelichte Helene f 
1 1 
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e ! f N i i t der 
r oehl aus Thorn haben vor Eingehung ihrer, mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaf 
Eh die Peng chf der Güter laut Vera k vom Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Berent, 


i ( den 30. April 1883 ausgeſchloſſen. 
u EN Schoeneck, den 10. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. Königl. Amtsgericht. 


2726 Die bisher bevormundete Martha Kaminska, 
verehelichte Maurergeſell Ferdinand Giering von hier, 
hat rach erreichter Großjährigkeit laut gerichtlicher 
Verhandlung vom heutigen Tage für die fernere Dauer 


2721 Der Bäckermeister Ludwig Eickel zu Fiſchau | 
und die unverehelichte Joſephine Böhnke aus Sommerau 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er wer bes 
alles Vermögen der künftigen Ehefrau, ſowohl dasjenige, ausgeſchloſſen. 
was ſie in die Ehe einbringt als auch dasjenige. was Thorn, den 28. Mai 1883. 
ſie ſpäter erwirbt, die Eigenſchaft des e Königliches Amtegericht 2. 

u FN 255 
Vermögens haben ſoll, laut Vertrag vom 25. Mal 1 2727 Der Kaufmann Otto Winkelhauſen aus Pr. 


aue geſchloſſen. 1 7 x + 
; ; Stargard und das Fräulein Selwa Roſa Weſſel, im 
e ee Beiſtande ihres Vaters, des Hofbefikers Herrmann 
Eduard Weſſel aus Gr. Zünder haben vor Eingebung 
2722 Das Fräulein Roſa Aſcher zu Lautenburg ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes 
und der Kaufmann Bernhard Lewy zu Dt. Eylau baben laut Verhandlung d. d. Danzig vom 22. Maler. mit der He, 
vor Eingezung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau ein- 
und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Lautenburg zubringende Vermögen und Daejenige, welches dieſelbe 
den 4. Mai 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen,] während der Ehe durch Glücksfalle, Erbſchaſten, Schen⸗ 
daß dus von der Braut in die Ehe einzubringende Ver · kungen erwerben ſollte, die Natur des vorbehaltenen 
mögen und das während der Ehe von derſelben durch Vermögens haken ſoll 
Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfälle pp. zu erwerbende Pr. Stargord, den 28. Mai 1883. 
Vermögen die Natur des geſetzlich vorbehaltenen Ver⸗ Königl. Amtsgericht. 
mögens haben ſoll. 2728 Der Kaufmann Adalbert Kurbjeweit zu 
Ot. Eylau, den 17. Mai 1883. Schöneberg an der Weichſel und das Fräulein Auguſte 
Königliches Amtsgericht. Orlowski zu Königsberg, e e ihres 
8 Vaters, des Reſtaurateurs Auguſt Orlowski daſelbſt 
2723 Der Beſiter Jacob Glaaſſen und beffen che. haben vor Eingetung ihrer Ehe die Gemeir ſchaft 5 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 23. Mal 
d. J ausgeſchloſſen und zugleich beftimmt, daß das 
gegenwärtige Vermögen der Braut, ſowie Alles, was 
fie ſpäter durch E:bihaft, Geſchenke, Glücksfälle oder 
ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 
Tiegenhof, den 30. Moi 1883, 
Königliches Amtegericht. 
2729 Der Landwitrh Auguſt Grunert aus Elbing 
und das Fräulein Dorothea Grünke aus Georgenthal 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und res Erwerbes Laut Vertrages vom 31. Mai 
1883 ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 31. Mai 1883. 
Königl. Amtegericht. 
12: 20 15 Kaufmann Siegmund Neumann von 
750 hier und das Fräulein Roſalie Flater aus Baldenburg 
bende e opez. de Wh zu ER haben vor Eingehung ihrer 898 die Gemeinſchaft ver 
haltenen haben ſoll trags mäßig Vor Güter un 8. Mf 18 laut 25 d. 4 9 
Ne 7 burg, den 8. Mai 3 ausgeſchloſſen und beſtimmt, 
l air ent daß alles Vermögen der Ehefrau, auf welche Art ſie es 


frau Johanna Claaſſen geb. Mekelburger von hier, früher 
in Ar lich Liebenau, Kreis Marienwerder wohnhaft, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe tie Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Morien burg 
den 26. Juni 1877 ausgeſchloſſen, mit der Beſtimmung, 
daß dem Vermögen der Braut die rechtliche Natur des 
vertragsmaßtig vorbehaltenen Vermögens beigelegt tft. 
Danzig, den 29. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


224 Die unverehelichte Marianna Gurzynska zu 
Szrensk in Polen im Beſſtande und mit Genchmi⸗ 
gung ihres doriſelbſt wohnyaften Vaters, des Schuh⸗ 
amders Joſeph Gurzynski und ber Tiſchlermeiſt er Alex⸗ 
oder Kanc yba zu Kauernik haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erxwerbes laut 
Herichtlicher Verhandlung vom 26. Mai cr. mit der 
de e ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau in 


2725 p auch immer erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen haben 
ihrig nds Fräulein Bertha Lewandowski zu Berent ſoll. 

groplährh, und valerlos, und AR Rürfchnermeifter Der: | Flatow, ben 16. Mai 1883. 

n, Schoeneck haben für die Dauer der Könizliches Amtsgericht. 
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Verfchiedene Bekanntmachungen. 


2731 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Carl Benfomin Goltz zu Elbing, in 
Firma B. Goltz & Sohn, iſt, nachdem der in dem Ver⸗ 
gleichstermine vom 11. Mai 1883 angenommene Zwangs⸗ 
vergleich durch rechtskräftigen Beſchluß von demſelben 
Tage teftätigt iſt, aufgevoben. 

Elbing, den 26. Mai 1883. 


Groll 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


2732 Zur öffentlichen Verpachtung des diesjährigen 
erſten Grasſchnitis auf den Königlichen Rieſelwieſen in 
der Tuchler Haide ſind die Termine 

A. Für die Kanol⸗Reviere Czerskerfließ und Rittel 
auf Mittwoch, den 13. Juni er., Vormittags 10 Uhr 
im Pega'ſchen Gaſthauſe zu Rittel; 

B. Für die Reoiere Cottasberg, Ziegelei und Seehof 
auf Freitag, den 15. Juni er, Vormittags 10 Uhr im 
Bort'ſchen Gaſthauſe zu Schwarzwaſſer; 

C. Für die Reviere Brand und Kamionna 
auf Sonnabend, den 16. Juni er., Vormittags 10 Uhr 
im Borkſchen Gaſthauſe zu Schwarzwaſſer: 

D. Für die Reviere Streuort und Bagmatte 
auf Montag, den 11. Juni er., Vormittags 10 Uhr auf 
dem Wieſenmeiſter⸗Etabliſſement Streuort; 

Für die Reviere Hellfließ und Waſſerfeld 
auf Dienſtag, den 12. Juni cr, Vormittags 10 Uhr 
auf dem Wieſenmeiſter⸗Etabliſſement Hellfließ: 

F. Für das Reoier Iserau'er Brücher 
auf Montag, den 18. Juni er, Vormittags 9 Uhr im 

Eilers ſchen Gaſthauſe zu Czersk; 

G. Für das Revier Waldhaus im Mokrau'er Walde 
auf Montag, den 18. Juni er, Nachmittags 2 Uhr im 
Zühlke'ſchen Gaſthauſe zu Mokrau, anberaumt. 

Czerek, den 27. Wal 1883. 

Königl. Wieſen⸗Verwaltung. 

2733 Vom 1. Juni bis zum 20. September 1883 
werden auf den Stationen Allenſtein, Belgard, Brauns⸗ 
berg, Bromberg, Cöslin, Colberg, Ezerwinet,] Danzig 
kege Thor, Dt. Eylau, Dirſchau, Elbing, Graudenz, 
Jabionowo, Inſterburg, Königsberg 1. Pr., Konitz, 
Korſcheu, Kreuz, Landeberg a. W., Neuſteſtin, Oſterode, 
Pr. Stargard, Ruhnow, Schlawe, Schneidemühl, Stolp, 
Thorn und Warlubien Retour billets zweiter unr dritter 
Klaſſe nach Berlin mit ſechswöchentlicher Giltigkeits⸗ 
dauer für ſolche Reiſen zum Verkaufe geſtellt, welche 
von Berlin mittels Rundreiſe⸗ oder Saiſonbillets ihre 
Reife forıfegen wollen. 

Die näheren Bedingungen und Fahrpreiſe find 
aus den bei ſämmtlichen Stationen vorhandenen Pro⸗ 
ſpecten zu erſehen. Dieſe Proſpecte, welche zum Preiſe 
von 10 Pf. pro Stück durch Vermittelung der Billet⸗ 
Expeduionen bezogen werden können, werden den 
Käufern der oben bezeichneten Retourhbillets ohne be⸗ 
ſondere Bezahlung verabfolgt. 

Bromberg, den 28. Mai 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


2734 Der verheirathete Inſtmann Jacob Lange 
hat ſich aus dem Dienſte in Baldau entfernt, böswillig 
ſeine Familie verlaſſen und iſt nicht zu ermitteln. 
N Ich erſuche ergebenft, mir von dem Aufenthalte 
deſſelben ſchleunigſt Mittheilung machen zu wollen. 
Zeisgendorf bei Dirſchau, den 29. Mai 1883. 
Der Amtsvorſteher. j 


2735 Am 15. Mai er. iſt an der Feldmark 
Königs dorf die Leiche eines unbekannten Mannes im 
Waſſer gefunden worden. Dieſelbe war mit einem de⸗ 
fecten ſchwarzen Tuchrock, ebenſolcher Weſte und Bein⸗ 
kleidern bekleidet, die Füße waren mit Lappen umwickelt. 
Jeder, der über die Perſönlichkeit des Verſtorbenen 
Auskunft zu geben vermag, wird um Anzeige zu den 
Alten J 754/83 erſucht. 
Elbing, den 22. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5736 In dem Grundbuche von Gr. Balubin 
Blatt 32 ſtehen in Abtheilung 3 No. 1: 
a. 50 Thaler für die Carl und Henriette geb Pinskl⸗ 
Meyer'ſchen Eheleute, 
b. 50 Thaler für den Gottlieb Schwonke zu 5 
Prozent verzinelich von eſſen 18. Lebensjahre or 
auf Grund des Vertrages vom 4. November 1861 
ex decreto vom 1. Februar 1864 eingetragen und ſiad, 
auf eine zunächſt zu Gr. Pallubin Blatt 4 und rann 
zu Gr. Pallubin Blatt 1 zugeſchriebene Parzelle von 
5 ha. 60 a. 10 qm. zur Mithaft übertragen. 
| Auf Antrag des eingetragenen Eigenthümers von 
Gr. Pallubin Blatt 1, Beſitzers Larwig Heyer, welcher 
das Kapital nebſt den Zinſen bezahlen will, werden den 
unbekannten Inhabern der Poſten hiermit das Kapital 
mit einer dreimonatlichen Friſt gekündigt Gleichzeitig 
werden dieſelben aufgefordert, binnen einer weiteren 
Friſt von drei Monaten, dem Beſitzer Ludwig Heyer 
Quittung oder Löſchungsbewilligung zu ertheilen. 
Pr. Stargardt, den 25. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


| 2737 Es wir?) um Urgube des gegenwärtigen Auf“ 
| entbaltsorts des Knechts Carl Borkowski, Sohn des 
Arbeiters Borkowskt in Aobau Willenberg, zuletzt im 
Dienft beim Förſter Gütller in Forſthaus Werder, zu 
den Acten J II 315/83 erfucht. 
Elting, den 27. Mai 1883. \ 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2738 Ueber das Vermögen der Wittwe Auguſte 
Meye geb. Drews zu Elbing (in Firma Auguſte Meyer 
vorm. M. Dück geb. Holzrichter) iſt heute Vormittags 
11½ Uhr das Conkursverfahren eröffnet Verwaltel 
iſt der Kaufmann Ludwig Wiedwald hier. 

Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 20. 
Juni 1883. 

Anmeldefriſt bis zum 3. Juli 1883. 
Gläubigerverſammlung am 14. Juni 1883, Vormittag? 

11½% Uhr im Zimmer No. 12. 


1 
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Allgemeiner Prüfungstermin am 12. Juli 1883, 
Vormittags 10 Uhr ebendaſelbſt. 
Elbing, den 30. Mai 1883. 
Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


2739 Mit dem 1. Juni d. J. wird im Eiſenbahn⸗ 
Directions⸗Bezirk Bromberg eine zweite Auflage des 
Localtarifs für die Beförderung von Leichen, Fahrzeugen 
und lebenden Thieren vom 1. Januar 1880 heraus⸗ 
gegeben. Dieſelbe enthält die bis zum oben genannten 
Tage eingetretenen Veränderungen und Ergänzungen 
und iſt zum Preiſe von 0,25 Mk. durch Vermittelung 
der Billet⸗Expeditionen unſerer Verwaltung käuflich zu 
beziehen: 

Der Frachtberechuung werden nach wie vor die 
im Kilometerzeiger für den diesſeitigen Directions bezirk 
zur Berechnung der Preiſe für die Beförderung von: 

a. Perſonen, Reiſegepäck und Hunden, 

b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 

C. Eil⸗ und Frachtgütern. 


vom 1. Auguſt 1881 nebſt Nachträgen enthaltenen Ent⸗ 
fernungen zu Grunde gelegt. 
Bromberg, den 25. Mai 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


2740 Das Dienſtmädchen Anna Bark, geboren am 
12. Dezember 1863 zu Danzig, zuletzt in Condition 
auf dem Bahnhofe in Dirſchau, fol als Zeugin ver⸗ 
nommen werden. 

Jeder, der über den jetzigen Au fenthalt der p 
Bark etwas Näheres anzugeben vermag, wird aufge⸗ 
fordert, zu den Akten II J. 2474/82 Anze ige zu machen 

Danzig, den 31. Mai 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


2741 In unſer Firmenregiſter iſt unter No. 61 
die Firma B. Pinkowski hier und als deren Inhaber 
der Apothekor Bolislaus von Pinkowskl hier heute ein⸗ 
getragen worden. 
Carthaus, den 2. Juni 1873 
Königl. Amtsgericht. 


2742 Für diejenigen Thiere und Gegenſtände, welche auf den unten bezeichneten Ausſtellungen ausgeſtellt 
werden und unverkauft bleiben, wird eine Transport bezünſtigung in der Art gewährt, daß nur für den Hintrausport 


die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, 
frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des Original +7 


rer Rücktransport auf derſelben Route an den Ausſteller dagegen 
rachtbriefes bezw. des Duplicat⸗Transportſcheines für die 


Hinteur, ſowie durch eine Beſcheinigung der unten bezeichneten Comitees ꝛc. nachgewieſen wird, daß die Thiere 
oder Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und un verkauft geblieben ſind, und wenn der Rücktransport innerhalb der 


unten angegebenen Zeit ftatifintet. 


2 Die Transportbegünſtigung 


Zur Aueſer⸗ Der Rüch⸗ 


; is ligung rer 
Art der Ausſtellung. Ort. Zelt ra Beſcheini⸗ N 
für aufden Strecken der ung ſind i ee 
uf den Strecken der legitimirt innerhalb 
1. Landwirthſchaftliche Jubl⸗] Braun- 22 bis 26 Thiere, Ma-] ſämmtl. preußi⸗ Vorſtand des 14 Tage 
läums⸗Ausſtellung. ſchweig Juni cr. ſchinen und] ſchen Staats⸗ landwirth⸗ 
Geräthe. bahnen. ſchafilichen 
Centralver⸗ 3 
eins. 8 
4 . 
2. Ausſtellung von Feuer⸗ Gelnhauſen] 7. bis 9. Gegenſtände desgl. Eentralvor- 8 Tage S. 
löſchgeräthen. Juli er. ſtand des = 
Feuerwehr» 85 
Verbandes 15 
(€ 
3. Ausſtellung von Feuer⸗ | Salzburg 7. bis 9. |Gegenftänd: desgl. Ausſtellungsf 14 Tage = 
loſchgerälhen. September undGeräthe Comitee. % 
Cr. 8 
4 Blenenwirthſchaftliche Aus | Frankfurt | 9, bie 15. Bienen, Bie⸗ ſämmtl. preußi⸗ Ausſtellungs 14 Tage 
ſtellung. a d. M. September | nenerzeug {hen Staats⸗Comitee. & 
cr. niſſe und bahnen und der 5 
Geräthe für] Eiſenbahnen in 
Bienenzucht! Elſaß⸗Lothrin⸗ 
gen. 


Bromberg, den 31. Mai 1883. 


Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
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2748 Zur Vervollſtändigung des in der Waſſerbau- Bei den Nachnahmebeträgen werden angefangene Mark 
inſpeltion Dirſchau vorhandenen Eisbrechapparates für ! für volle Mark gerechnet. | 


den Weichſelſtrom ſollen Bromberg, den 22. Mai 1883. a 
ein Eisbrechrampfer mit eiſernem Kasko, Königl. Eiſenbahn⸗ Direction. | 
ein Transportdampfer desgl. 3746 Der Schnellzug No. 71 Belgard Kolberg 
ein eis feſtes Arbeiter ⸗ Kaſernenſchiff wird vom 1. Juni d. J. ab nicht nach dem durch die 


im Wege der öffentlichen Sutmiffion beſchofft werden. eitungsbeilagen veröffentlichten, ſondern nach folgendem 
Hierauf bezügliche Offerten, denen Anſchlag und Zeich⸗ u abgelaſſen werden: f folg 


nung des belreffenden Schiffes beizufügen find, find an Belgard Ab 2.2 3 g 
mich bie Sonnabend den BO. Juni 1883, Vor- 5 Abfahrt ats Nach mittane 
mittags 12 Uhr, für jedes der bezeichneten Schiffe ge⸗ Fritzow A 2.52 2 + 
trennt, verſiegelt und mit kennzeichnender Aufſchriſt ver⸗ Degow , 33 ii z 
ſehen, portofrei einzureichen. Colberg Ankunft 3,16 


Die Eröffnung der Offerten, der die Submittenten Ferner werden vom 1. Juni er. ab die Schnellzüge 
beiwohnen können, wird zu der bezeichneten Zeit in dem No. 61 und 62 auch auf Halteſtelle Liſchnitz halten. 
großen Sitzungsſaale der Königlichen Regierung zu Dan⸗ Abfahrt von Liſchnitz: * 
ig erfolgen. b S ug No. 61: 5.2 
er Die Beſtimmung der günftigften unter den für rl 3 Ey 50 Uhr DDR 
jedes der drei Schiffe abgegebenen Offerten, fowie die Bure een 23. Mai 1883 N ; 
Erteilung des Zuſchlages hat der Herr Miniſter der 9 „ 
offentlichen Arbeiten ſich e 955 Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 

Die allgemeinen und fpeciellen Be ingungen, un⸗ 2747 Vom 1. Zuni bis zum 20. 
ter denen die Lieferung der drei Schiffe zur Ausfübrung werden auf den Stationen Alete, e Sei 
kommen ſoll, werden den Submittenten auf beſonderen, berg, Bromberp, Cöslin, Cüſtrin, Colberg I 
an die Regiſtratur B der Königlichen Regierung zu Danzig 1. T., Dt. Eylau, Dirſchau, Elbing Braten 
Danzig zu tictenden Antrag, gegen Einſendung der Jablonowo, Infterburg, Königsberg i. Pr. Konitz 
Copialien im Betrage von 1,5 Mk. unfrankirt überſen⸗ Lorſchen, Landsberg, Laskowitz Neuſtettin, ’ Oſterote⸗ 


det, over direkt ausgehändigt werden. Poſen, Pr. Stargard T 
b a f ? gardt, Ruhnow, Schlawe, Schneide⸗ 
Danzig, = 05 10 1883. 185 mühl, Stargaret 1. Pom, Stolp, Thorn und Warlu⸗ 
Der Königl. Regierungs⸗Präſident. bien Gwöchentliche Retour blllets II. und III. Wagen⸗ 


2744 Im Geſellſchafteregiſter des unterzeichneten klaſſe nach Breslau für ſolche Reiſende ausgegeben, 
Gerichts iſt heute zufolge Verfüzung vom 29. d. Mts. welche ſich zur Weiterreiſe von Beeslau der daſelbſt 
bei der unter No. 95 eingetragenen Firma „Aktienge⸗ bei den Billet⸗ Expeditionen der Obe ſchlefiſchen, Breslau⸗ 
ſellſchaft Viehmarkt am Bahnhof zu Elbing“ folgendes ein- | Schweldnitz⸗Freiburger⸗ oder Niederſchleſiſch⸗Märki⸗ 
getragen: ſchen Bahn zum Verkaufe ſtehenden Rundreife- Billets 
Der Auſſichtsrath hat am 2. Mai 1883 an Stelle nach dem Rieſengebirge, nach Prag, Wien, München, 
des verſtorbenen Franz Schulz, den Herrn Frie- dem Salzkammergut pp. bedienen wollen. 
volin Sonnenſtuhl in Elbing zum Director der Die näheren Bedingungen und Fahrpreise ſind 
Geſellſchaft, den Gutsbeſitzer Kleinau in Elking | aus den bei ſämmtlichen Stationen ebe 
zum Delegirten der Geſellſchaft (5 14 des Statuts) Proſpecten zu erſehen, welche zum Preiſe von 10 Pf. 
und zum Vertreter des Directors (Bevollmächtig⸗ pro Stück von jeder Billet⸗Expedition käuflich bezogen 
ten nach 8. 18 des Statuts) bei Behinderung, werden können, den Käufern der Retourbillets aber 
Abweſenheit oder Krankheit deſſelben gewählt. gleichzeitig mit dieſen ohne beſondere Bezahlung verab⸗ 
elbing, den 29. Mal 1883, g folgt werden. 
Königl. Amtsgericht. | Bromberg, den 15. Mai 1883. 
27465 Mit dem 1. Juni d. J. wird im N | Königliche Eifenbahn- Direction. 
Tarif für den e Brom 54 27468 Vom 1. Mat cr. ab erfolgt im Preußiſch⸗ 
en ee e Oberſchleſiſchen Verbande die Leitung der Transporte 
A E i itt \ . 4 
ves Betriebs. Steglemente, Nahnahme-Prosifion, Abſchnitt für den Verkehr mit den Stationen der Oels⸗Gneſen ber 


i t ändert: 8 5 i g i 
i ae Nachnahme jeder Art: Eiſenbahn in allen im rubrleirten Verbandtarif enthal⸗ 


bei Beträgen bis zu 100 Mark einſchließlich, pro tenen Relationen ansſchließlich über die Route über 


100 Mart 1,00 Mark, (Gneſen⸗Poſen. Routenvorſchriften find ausgeſchloſſen. 
bei Beträgen über 100 Mark für die erſten 100 Im Verkehr zwiſchen den Stationen der Strecke 
Mark 1,00 Mark, Schneidemühl⸗Poſen des Eiſenbahn⸗Directionsbezirke 


und für die überſchießenden Beträge pro 100 Mk. Bromberg einerfelts und denen der Rechte-Oder⸗Ufer⸗ 
0,50 Mark Eiſenbahn andererſelts bleibt, ſoweit die Oels⸗Gneſen er 


* 


* 
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Eiſenbahn als Tranſitbahn betheiligt iſt, die bisherige 
Juſtradſrung über Oels⸗Schroda⸗Poſen beſtehen. 

Gleichzeitig wird die Station Orzechowo⸗ Warte - 
hafen der Oels⸗Gneſen'er Eiſenbahn für den Verkehr 
mit Berlin, Schleſiſcher Bahnhof und Berlin K. O. 
unter Einſtellung der für Zerkow geltenden directen 
Sätze in den Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen Verband ein⸗ 
bezogen. 

Bromberg, den 19. Mai 1883. 

Königliche Eiſenvahu⸗Direclion. 


2749 Am 1. Juni d. J. erſcheint das von den 
unterzeichneten Directionen herausgegebene Oſtdeutſche 
Cours buch, enthaltend tie Fahrpläne ſämmtlichrr Strecken 
der Eiſenbahn⸗Directionsbezirte Bromberg, Berlin und 
Breslau und deren Anſchlußbahnen, ein abphabetiſches 
Stationsverzeichniß, die Poftanſchlüſſe, wichtigeren reg⸗ 
lementariſchen, bahnpolizeilichen und lokalen Beſtim⸗ 
mungen pp. ſowie eine Eiſenbahnkarte. 

Dieſes Coursbuch iſt durch Vermittelung unſerer 
ſämmtlichen Stationen bezw. Billetexpeditionen zum Preiſe 
von 30 Pf. pro Stück zu beziehen. 

Bromberg, den 25. Mai 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗ Direction. 


3750 Mit dem 1. Junt d. J. wird die Halteſtelle 
Maximilianowo, welche bisher nur für den Wagenla- 
dungsgüterverkehr eröffnet war, auch für den Stück, 
Eilſtückgut⸗, Leichen⸗, Fahrzeug⸗ nnd Viehverkehr er⸗ 
öffnet. Für Fahrzeuge jedoch mit der Beſchränkung, 
daß ſchwerwiegenre Fahrzeuge dort nicht verladen wer⸗ 
den können. 

Es findet demnach von und vach Maximilianowo 
von genanntem Tage ab eine unumſchränkte Abfertigung 
von Sendungen aller Art mit Ausnahme von ſchwer⸗ 
wiegenden Fahrzeugen ſtatt. 

Bromberg, den 20. Mai 1883. 

Königl. Eiſenbahn Direction. 


Steckbriefe. 
27151 Wegen Raubes und Diebſtahls erſuche ich 


— — — — — — — — — — ꝙ — 


letzung zu 3 Jahren und 6 Monaten berurtheilt worden; 
iſt heute von der Außenarbeit entſprungen. Es wird 
erſucht, den Brieſe im Betrrtungsfalfe feſtzunehmen, und zur 
Vollſtreckung der Strafe an das hieſige Centralgefängniß 
abzuliefern. 

Signalement: Alter 23 Jahre, Geburtsort Ratze⸗ 
buhr i. Pom., Größe 1.59 m., Haare bellblond, Augen 
blau, Augenbrauen hellblond, Kinn ſpitz, Geſichtebildung 
länglich, Gefichtsfarbe geſund, Zähne gut, Geſtalt unter⸗ 
ſetzt, Sprache deutſch. 

Bekleidung: Eine ſchwar e Mütze, ein graues 
Jequet mit grauen Aermel-Aufſchlägen, eine dunkle 
blaue Hoſe, ein Paar Holzpantienen, ein Paar braune 
Strümpfe, ein Anftaltsbemde, gez. C. G. 1. 

Cöslin, den 15. Mai 1883. 

Der Erfte Staatsonwalt. 
2753 Gegen den Arbeiter Ludwig Seidler aus 
Schöneck, 27 Jahre alt, aus Wentkau, Kreiſes Pr. 
Stargardt gebürtig, welcher flüchtig iſt und ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. Es wird erfuht, denſelben zu verhaften und 
in das Amtsgerichtsgefäugniß zu Pr. Stargardt abzu⸗ 
liefern. IJ. 477/83. 
Danzig, den 31. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2 7 54 Gegen den Kaufmann Abraham Caspary 
zuletzt im Jahre 1879 hier Hun degaſſe No. 25 wohn» 
haft, jetzt in Rußland aufhaltſam, welcher flüchtig iſt 
over ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungehaft 
wegen Beleidigung verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das hieſige Central⸗Gefäng⸗ 
niß, Schießſtange 9, abzuliefern. II. J. 820/83. 
Danzig, den 31. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2755 Gegen den Architelten Friedrich Frohnecke, 


zuletzt in Königsberg, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter» 


ſuchungshaft wegen Urkundenfälſchung verhängt. 


auf Grund des vom Amtsgericht 12 hier erlaſſenen 


Hafıbefehle mit allen Sachen und Geldern feſtzunehmen 
und dem nächſten Amtsgericht zuzuführen den Schloſſer⸗ 
ge ſellen Carl Ihe aus Danzig, etwa 22 Jahre alt, 
5 Fuß 2 Zoll groß, ſchlank, ſchwächlich, Haare blond, 
in der Mitte geſcheitelt, bartlos, blaſſe Geſichtsforbe, 
Zähne ſchlecht, kleine braune geſchlitzte Augen, Geſicht 
länglich, Sprache pommerſcher und oſtpreußiſcher Dialekt, 
war bekleidet mit einem gelbbraunen Jaquetanzug, 
apier wäſche, kleinem ſchwarzen ſteifen Filzhut. 
Möglich iſt, daß p Ihde ſich nach einem von ihm 
geſtohlenen Taufſchein jetzt Oito Ehrt nennt. 
Steitin, den 31. Mai 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Aus welcher wegen Körperverletzung mit tödt⸗ 
gange reſp. gefährlicher ſchwerer Körperver⸗ 


Schnurr⸗ und 


Cs 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗ 
Gefängniß zu Königsberg i Pr. abzuliefern, Aktenz. 
J. J a 913/83. 

Beſchreibung: Alter 43 Jahre, Größe 1.70 m, 
Statur ſchlank, Größe 1,70 m, Haare blond, Stirn hoch, 
Anſatz don Knebelbart, Augenbrauen 


blond, Augen blaugrau, Naſe ſpitz, Kinn rund. Geficht 


f Der Arbeiter Carl Wilhelm Friedrich Brieſe aus 


länglich, Geſichtsfarbe bleich, Sprache deutſch. 
Königsberg, den 31. Mai 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


2756 Gegen den Arbeiter Johann Schwarz aus 
Oſſowo, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei 
dem Königlichen Amtsgerichte zu Pr. Stargardt vom 
7. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Monaten 
vollſtreckt werden. Es wird erfucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Amtsgerichtsgefänzniß obzu⸗ 
liefern. (I. L. 2 9/83.) 
Danzig, den 30. Mai 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
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2257 Gegen den Dachdeckergeſellen Franz Hübner 2762 Gegen ten Pferde knecht Carl Dzikowski aus 


aus Oſterose, daſelbſt geboren am 25. Juni 1839, iſt Tantſchken, Kreis Neidenburg, welcher flüchtig iſt, iſt 
wegen Verbrechens und Vegehens gegen die 88. 242, bie Unterſuchungshaſt wegen Diebſtahls verhängt. es 
2432, 168 Strafgeſetzbuchs der Haftbefehl erlaſſen, es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juftiz⸗ 
wird erſucht, renſelben im Xetvetuncsfalle an das Gefängniß zu Soldau abzuliefern, ſowie hierher zu den 
Gerichtogefängniß des Königl. Amtsgerichts zu Steinau Alten IV J. 283/83. Mittheilung zu machen. 


a. O. abliefern zu laſſen. J. 1326/82. Signalement: Alter 35 Jahre, Statur von hohem 


Signalement: Größe 5 Fuß 7 Zoll, Religion * 
katholiſto, Haare dunkelblond, hohe Stirn, dunkelbraune ER mee ee 


} 
Augenbrauen, Augen grau, Nafe lang, Mund gewöhnlich Kleidun 6 
ö „ dee, 1 9: dunkelgrauer Mantel, ſchwarze Tuch⸗ 
Vollbart ſchwarz, Zähne vollſtärdig, Kinn rund, Ge⸗ | müge, longſchäftige Stiefel. 

1 


ſichtsbildung länglich, Geſichtefarbe geſund, Sprache ; ; 
deutſch, Figur ſtark. ö Allenſtein, den 14. Mai 1883. 


Glogau, den 30. Mal 1883, Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Der Königl. Erſte Staatsanwalt. f 2763 Gegen den Arbeiter Auguſt Neumann aus 
2785 Gegen den Arbeiter Wilhelm Auguſt Schulz, Pangritz Colonie bei Elbing, welcher flüchtig iſt, iſt die 
done Domizil, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ Unterſuchungahaft wegen Diebstahls verhängt. f 
haft wegen Beleidigung und Widerſtandes gegen die Es wird erjuct, denſelben zu verhaften und in 
al a del er 1 ae 1615 zu N das Fa 3008 1 1 
zerheften und in das Central⸗Gefängniß zu Elbing ab⸗ eſchreibung: Alter & ahre, Größe 1. 
zuliefern. J. 293/83. * — A Statur mittelgroß, Haare blond, Stirn niedrig, Augen⸗ 
Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 1,65 m, branen blond, Augen grau, Zähne vollftändig, Gefichts⸗ 
Statur ſchlank, Haare ſchwarz, Stirn niedrig, Bart, farbe geſund, Sprache deuiſch (Stotterer) ö 
Ii den i e d d e ſch var n r ine nee 
Augen bunte, Mund breit, Zähne „ Ki 5 27 aar fa N 
Geſicht rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache dell, (Barden), 1 wollene geſtrickte Unterfade, 1 graue 
Elbing, den 27. Mai 1883. | Weite, 1 ſchwarzes Vorhemde, ein weißleinenes Hembe. 
Königliche Staatsanwallſchaft. Elbing, den 20. Mai 1883. h 
2259 Gegen den Kutſcher Carl Gronau, geboren Königl. Staatsanwaltſchaft. 
ben 27. November 1856 zu Fasanerie, Krels Königs · 
berg, zuletzt in Julienhof, welcher flüchtig iſt, iſt die Jean Heigſte aus Königsberg, 49 Jahre alt, welcher 
Unterſuchungshaft wegen ſchweren und einfachen Diev⸗ flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuch⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ ungshaft wegen Diebftahls verhängt. Es wird erſucht, 
haften und in das Juſtiz Gefängniß zu Königsberg 
abzulitfern. Altenz. J. 966/83 2 a zu Elbing abzuliefern. J. 732/83. 
Signalement: Alter 27 Jahre, Statur unterſetzt, Elbing, den 20. Mai 1883. 
Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare dunkelblond, fehlt ein Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Wees au. . Heli rund Rage han, 7 Gefen Fer tbeitte Bernhard Perlit uud 
Nö ee 98 Mai Roslaſin, welcher flüchtig iſt, ift die Unterſuchungshaft 
ge berg, den 28. Mai 1883. N 75 15 1 
Königliche Staats anwaltſchaſt wegen Beleidigung eines Mitgliedes des Landesherrlichen 
2760 Gegen den Kaufmann Adol 5 Moeller aus Hauſes feines Staates verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
Pr. Stargar ; PM felten zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu 
. garkt, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 5 
hält, iſt de Unterſuchungs ; Lauenburg i. Pom. abzuliefern. M 2 10/83. 
‚ | gs haft wegen einfachen Banke⸗ 0 17 
rults, Vergehens wir f Signalement: Alter 22 Jahre, Statur mittel, 
ace een ener die Konkurs ⸗ Ordnung, Untreue dunfelblont, Stirn frei, Zähne gut, Augen blau 
und fahrläſſigen Meineides verhängt. Es wird erſucht, Haare 55 5 e 5 ie 8 m 110 | 
denſelden zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefäng Kinn oval, Gefichtsfarbe gefund, Sprache deutſch. 


8 ; ; den 19. Mai 1883. 
niß zu Pr Stargardt abzuliefern. (I. M. 2 27/83. Stolp, den 1 
Danzig, den 28. Mai 1883, Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 2766 Gegen den Scheeren- und Inſtrumentenſchleifer 


2261 Segen ten 22 Jahre alten Knecht Johann Herrmann Kaſiske aus Zanow, welcher flüchtig iſt orer 
Weſſolewekt, zuletzt in Gr. Applinken aufhaltſam ge» | fi verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen 
weſen, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ Haus friedensdruchs, Beleidigung und Wiverftand 8 gegen 
haft wegen Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, die Staatsgewalt verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
denſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichtsge⸗ zu verhaften und in das hieſige Central - Gefängniß, 
fängniß abzuliefern. D. 360/82. Schleßſtange No. 9. abzuliefern. II. J. 643/83. 
Pr. Stargardt, den 22. Mai 1883. Danzig, den 24. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. Königliche Staats anwaltſchaft. 


* 


2764 Gegen den Parttikulier und Schuhmacher 


denſelben zu verhaften und in das Central-Gefängniß 


2767 Gegen die unten verzeichneten Perſonen, welche 11. 
ſich verborgen halten, ſollen folgende Strafen vollſtreckt 
werden: 

1. 


10. 


In der Forſiſache von Steegen pro Februar 1882, 


In der Forſtſache von Heubute pro Jauuar 1881 


In der Forſtſache von Steegen pro Februar 1882, 


„In der Unterſuchungsſache wider Kirſch, E 4153/82, 


In der Forſtſache von Steegen pro November 
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In der Forſtſache Oliva pro Januar 1878 
1—160, Fall 277, gegen den Arbeiter Johann 
Peckrun zu Oliva, aus dem rechtskräftigen Erkennt 
niß des früheren Stadt⸗ und Kreis⸗ Gerichts zu 


Donzig, vom 2. April 1878, 7 Mark 20 Pf. 12. 


eventl. 3 Tage Gefängniß. 

In der Forſtſache von Steegen pro Januar 1881 
A 14/81, Fau 375 b, gegen den Arbeiterſohn 
Auguſt Heike aus Bohnſack aus dem rechtskräftigen 
Strafbefehl vom 28. Februar 1881, 11 Mark 


eventl. 3 Tage Gefängnif. 85 
In der Forſtſache den Steegen pro März 1879 


2—291, Fall 967, gegen den Franz Hilger, 
Pflegeſohn des Fiſchers Falebench 9215 ne 
Kronenhof aus dem rechtokräſtig en Erkenntniß 
vom 10. Juni 1879, 1 Mark eventl. 1 Tag 
Gefängniß. 


A. 25/2, Fall 263, gegen den Seefahrer und 
Einwohner Martin pin aus Paſewark, aus rem 
rechtskräftigen Strafbefehl vom 19. März 1882, 
22 Mark 20 Pfennig eventl. 7 Tage Gefängniß. 


A. 61/81., Fall 26 a, gegen den Ei e Bottr 
70 N, aus Hebure, aus dem . 
af befehl vom 27. April 1881 $ . 
e He „2 Mark evenll 
n der Forſtſache von Heubude pro Januar 1880 
44— 2/80, Fall 15 b, gegen den ba enn, Sh 
ter Einwohnerwittwe Schlemann aus Heubude 
aus dem rechtskräftigen Strafbefehl vom 28 Fe⸗ 
bruar 1880, 27 Mart 30 Pfennig eventl. 
6 Tage Gefängniß. 


A. 26/82, Fall 297 b 

8 p, gegen den Einwohner 
Cerl Ackermann aus Kıonenhef, aus 15 11 
kräftigen Straſbefehl vom 19. März 1882, 
43 Mark 50 kf. even. 14 Tage Gefängniß. 


gegen die Dirne Marie Kirſch aus Danzi u⸗ 
letzt Jungfergaſſe 19, aus dem gen 
Urtheil vom 5. Januar 1883, Uebertretung des 
8. 361 b Strafgeſetz Buchs, 5 Tage Haft. 


1878, 2—274, Fall 1372 und 1375, gegen den 
Julius Heyte, Bruder des Fiſchers Georg Heyke 
aus Bodenwinkel, aus dem rechtskräftigen Er⸗ 
zenmuniß vom 4. Februur 1879 je 1 Mark 50 Pf. 
— 1 Tag Gefängniß, zuſammen 3 Mark 
7 2 Tage Gefängniß. 
A 20% Fornſache von Oliva pro Februar 1882, 
Schitimen Sal 223, gegen den Arbeiter Michael 

aus Pelonken, aus dem rechtskräftigen 
vom 17. April 1882, 2 Mk. 50 Ff. 
8 Gefängnif. 


nn nn — 
— — P— ernennen me 
— nn ͤ ʒ—— 


Stroftefe 
eventl. 1 * 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


Es wird erſucht, 
falls fie nicht die Bezahlung der principaliter erkonnten 
Geldſtrafen nachweiſen, in das nächſte Serichtagefängwiß 
bebufs Verbüßung der ſeſtgeſetzten Freiheitsftrafen OF 
zuliefern, auch von der Verbüßung zu un 
Mittheilung zu machen. 


In der Unterſuchungsſache wider Spicker, IX C. 
62/82, gegen den Handelsmann Sigtemund 
Spicker, 21 Jahre alt, moſaiſchen Glaubens, zu⸗ 
letzt ir Königsberg in Pr., aus dem rechtskräftigen 
Urtheil vom 25. März 1882, wegen Uebertretung 
der 88. 18, 29 des Geſetzes vom 3. Juli 1876, 
69 Mk. eventl. 1. Woche Haft. 


In der Unterſuchungsſache gegen die Dirne 
Marie Nadolski, II. E. 2260/82, zuletzt in 
Danzig. Gr. Molde 946 wohnbaft, aus dem 


rechtskräftigen Urthe l vom 1. Juli 1882, wegen 
Uebertretung des §. 361 b Strafgeſetzbuchs, 
1 Woche Haft. 

In der Ünterſuchungsſache gegen den Einwohner 
Frledrich Reujack zu Lemenſtein, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Strafbefebl vom 22. Dezember 1882, 
IX. C. 324/82, Uebertretung der 88 2 ad 3, 
36 ad 1 des Feld⸗ und Forſtpolizei⸗Geſetzes vom 
1. April 1880, 5 Mark eventl. 2 Tage Haft. 

In der Unterfuhungsjahe wider den Schiffer 
Friedrich Auguſt Petrock, geboren am 15. Mai 
1852 zu Damerau, Kreis Wehlau, und den Schuh⸗ 
macher Ferdinand Woelke, geboren am 10. Juli 
1851 zu Danzig, aus dem rechtekräſtigen Urtheil 
vom 16. März 1882, IX. E. 3740/8 1, wegen 
Ueberiretung des §. 360? Straf» Geſetzbuchs zu 
50 Mark eventl. 14 Tage Haft. 

In der Unterſuchungsſache wider die Suraphine 
Jitzi auch Gizzi, 16 Jahre alt, in Italien geb., 
zuletzt in Danzig wohnhaft, aus dem rechtskräftigen 
Urtheil vom 25. Dezember 1882, IX. E. 3956/82 
wegen Uebertretung der Polizei⸗Verordnung vom 
20. Mai 1870, 3 Mark eventl 1 Tag Haft. 

In der Unterſuchungsſache wider den Werkführer 
Marlin Thäſick, zuletzt bei dem Drathbinder 
Andreas Wawrica in Ohra No. 23, aus dem 
rechtekräftigen Strafbefehl vom 5. Auguſt 1881 
wegen Uebertretung des $. 361 ad 9 Strafgeſetz⸗ 
buchs, 4 Wochen Haft, 

In der Unterſuchungsſache wider den Fleiſcher⸗ 
lehrling Carl Richter, geboren am 22. November 
1865 zu Danzig IX. E. 2568/82, aus dem rechts- 
kräftigen Urcheil vom 31. Auguſt 1882 wegen 
Uebertretung der Polizei⸗Verorrnung vom 19. Mal 
1879, 1 Mark eventl. 1 Tag Haft. 

In der Forſtſache von Steegen pro Januar 
1882, A. 11/82, Fall 13, gegen den Eigner 
Peter Krobjinski aus Kronenhof, aus dem 
rechtskräftigen Strafbefehl vom 21. Februar 1882, 
2 Mark evenil 1 Tag Gefängniß. 


die Verurtheilten zu verhaften nnd 


ſeren Acten 


Danzig, den 19. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht 13. 


428 


2768 Gegen ten Arbeiter, der ſich Ernſt Hildebrandt 
genannt hat und flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls, verübt in Korzeniec, verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Ge⸗ 
richtsgefängniß zu Thorn abzuliefern. J 469 / 83. 

Signalement: Alter ca. 36 Jahre, Statur ſtark, 
mittelgroß, Haare hellblond, Geſicht hager, ſchwicher 
Schnurrbart 

Thorn, den 2. Mai 1883. 

Königliche Stacgtsanwaltſchaft. 


2769 Der Grenatier Jicob Krämer tiefleitiger 
5. Compagnie hat ſich am 8 d M. Morgens cus der 
Kuferue Wieben entfernt une iſt vis jetzt noch nicht zu⸗ 
rückgekehrt, wesholb der Verdacht der Fahnenflucht 
gegen ihn vorliegt. 

Alle Militaſr⸗ und Einiibehödrben werden erſucht, 
auf den p Krämer zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu verhaften und au das unterzeichnete Kommanko 
reſp. die nächſte Militalrbehörde abliefern zu laſſen. 

Signalement: Geburtsort Kl. Lengaiven, 
Allenſtein, letzter Aufenthaltsort Ki. Kleeberg, Kreis 
Allenſteio, Religion katholſſch, Alter 24 Jahre 8 Mo⸗ 
nate, Größe 1 m. 64,5 em., Haare blond, Stirn niedrig, 
Augenbrauen blend, Augen grau (klein), Naſe breit, 
Zähne vollzählig, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, 
Sprache polniſch und etwas deutſch. 

Bekleidet war derſelbe mit: 1 Mütze, 1 Halsbinde, 
1 Waffenrock, Tuchhoſen 5. Garnitur und 1 Paar 
Stiefeln, 1 Hemde, 1 Paar Unterhoſen 

Danzig, den 10. Mai 1883. 

Königliches Kommando 
des 2. Bataillons 3. Oſtpr Brenadier-Negiments No. 4 


2 770 Gegen den Taſchenſpieler Anton Schnegotzki 
aus Neuſtadt Weſtpr., welcher ſich verborgen hält, ſoll 


eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichtz zu 
Neuſlart Weſtpr. vom 19. März 1883 erkannte Geld⸗ 


ſtrafe von 10 Mark, der im Unvermögensfalle zwei⸗ 
tägige Haft ſubſtituirt iſt, vollſtreckt werden. 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 


gefängniß abzuliefern, welches erſucht wird, falls derſebe 


ſich über die Erlegung der Geldſtrafe von 10 Mark 
nicht ausweiſen kann, die ſubſtituirte Haftſtrafe gegen 
denſelben zu vollſtrecken un uns von dem Geſchehenen 
zu den Akten E. 12/83 Kenntniß zu geben. 
Neuftadt Weſtpr., den 5. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2771 Gegen den Schornſteinfezer Carl Julius Hinz 
aus Elbing, welcher flüchtig iſt ift die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſtbelegene Ge⸗ 
richts⸗Gefängniß bzuliefern, ons aber zu den Acten 
J. II. 257/83. Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: geboren den 12. Juni 1857, Statur 
mittel, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare hellblond, Stirn 
niedrig, Augenbrauen blond, Geficht oval, Sprache deutſch, 


Kreis i 
11 g lacken, 27 Jahre alt, evangeliſch, 


Es wird 


Augen blaugrau, Kinn rund, Geſichtsfarbe frich. Be⸗ 
ſondere Kennzeichen: Narbe ouf der rechten Backe. 
Elbing. den 22. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2772 Gegen den Uhrmacher Ludwig Lehmann. früber 
zu Zoppot jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Strafbefeh“ des Königlichen 
Amtsgerichts zu Putzig vom 5. März 1883 erkannte 
Geldſtrafe von 36 Mark, und im Falle dieſelbe nicht 
beigetrieben werden kann, eine Haftſtrafe von 8 Tagen 
vollfiredt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nädfte Amte erichtsgefängniß abu | 


—— 


| liefern, falls derſelbe ſich über die Zahlung der Geld⸗ 
ſtrafe nicht ſollte auzweiſen können. I. C. 3/83. 


Putzig, den 23 April 1883. 
Königliches Amtsgericht I. 


2773 Gehen J 


| 
1. den Arbeiterſohn Gottlieb Laupichler aus Stab» 


2. den Arbeiter Auguft Kliſchal aus Stablacken, 
| 25 Jahre alt, enangelifch, 


| weiche fih verborgen halten, ſoll eine durch Strafbefehl 
des Königlichen Amtsgerichts zu Wehlau vom 16. Ja⸗ 
nuar 1883 erkannte Haftſtraſe ven je 2 Tagen voll⸗ 
ſtreckt wenden. Es wird erfucht, dieſelben zu verhaften 
und in das nächfte Juſtizgefängniß abzuliefern, dim 
unterzeichneten Amtsgericht aber zu den Acten C. 2/83 
Nachricht zu geben. 
Wehlau, den 24. April 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2774 Die unter Comrole der Sittenpolizei ſtehende 


— 


3 


Gumbinnen, den 9. April 1883. 
| Die Stabt » Polizei - Verwaltung. 


| 2775 Gegen die Suſanna, Ehefrau des Arbeiters 
Anton laſchkoweki, zuletzt in Wiltſtock wohnhaft ge⸗ 
weſen, welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheit 
des Königl. Umtsgerichts zu Danzig, IX. D. 252,87, Ä 
vom 19. Dezember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von a 
9 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, dieſelb⸗ * 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ® 
zullef ern, auch zu den Alten Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 22. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


| 
‚| 
4 


’ 


— 


„ 
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2770 Der Arbeiter Herrmann Neumann, auch 
Hornig zu Parpahren, durch Erkenntniß der Königlichen 
Strafkammer zu Roſenberg wegen ſchweren Diebſtahls 
im Rü cfalle zu 3 Jahren Zuchthaus rechtskräftig ver- 
urtheilt, iſt auf dem Transport nach der Strafanſtalt 
zu Mewe in der Nähe von Nieſenburg entſprungen. 
Um feine Wiederverhaftung und Einlieferung wird 
erſucht. L. 2. 25/80. 


Signalement: Geburtsort Ortelsburg, Wohnort 
Marienburg, Alter 19 Jahre, Größe I m. 68 em., 
Haar blond, Stirn frei, Augen grau, Augenbrauen 
blond, Zähne geſund, Geſichtsbildung und Kiun oval, 
Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Sprache deutſch 
und polniſch. 


Elbing, den 10. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


2777 Der Fabrikarbeiter Johann Jacob Birk aus 
Horſtebuſch, Kreis Elbing, zuletzt in Dortmund, ift inter 
Nacht des 15. März 1876 aus hieſigem Befänzniß 
ausgebrochen. Derſelbe befindet ſich hier wegen Theil⸗ 
nahme an einer Schlägerei mit tödtlichem Erfolg in 
Unterſuchung. Ich erſuche um Verhaftung des p. Birk 
und Nachricht. (N 375-76) 


Signalement: Religion evangeliſch, Alter 36 Jahre, 
Größe 5 Fuß 4 Zoll 3 Strich, Haare braun, braun⸗ 
röthlichen Schnurrbart, Stirn breit, Augenbrauen braun, 
Augen grau, Nafe ſtumpf, Mund etwas aufgeworfen, 
Zähne geſund, Kinn oval, G ſicht rund, Geſichts farbe 
geſund, Statur unterſetzt. 


Dortmund, den 10. Mai 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt, 


2778 Die Arbeiterfrau Catharina Lewandowska 
geb. Schulz aus Belt iſt durch Erkenntniß des ehema⸗ 
ligen Königlichen Kreisgerichts zu Roſenberg dom 24. 
Mal 1878 wegen wiererholten Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfulle mit zwei Jahren und Zuläſſigkeit der 
Polizei⸗Aufſicht und außerdem wegen Landſtreichens mit 
vier Wochen Haft und Ueberweiſung an die Kanted- 
polizeibehörbe nach verbüßter Strafe rechtskräftig ver⸗ 
urtheiit worden. Dieſelbe iſt auf dem Transport nach 
dem Zuchthauſe in der Nähe von Miſchke entſprungen 
und hat ihre Feſtnahme nicht ausgeführt werden 
tonnen. Die reſp. Civil⸗ und Militärbehörden werden 
ſitsebenſt erſucht, auf die p. Lewandowska zu vigiliren, 
Ange Betreff ungsfalle zu verhaften und an die Siraf⸗ 

wolte Direktion zu Fordon abzuliefern und uns ſo⸗ 


laſſen n den Acten 115/78 K Nachricht zukommen zu 


Auſenthetete nent: Stand Arbeiterfrau, Geburts- und 
Belt, Kreis Strasburg Weftpr., Religion 


katholiſch. Alter 46 Jahre, Größe 1,5 m., Haare blond, 
Stirn flach, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne 
gut, Kinn rund, Geſichtebildung oval, Geſichtsfarbe ges 
ſund, Geſtalt mittel, Sprache polniſch. 

Beſondere Kennzeichen: Auf Ber linken Seite 
des Kinns und über dem rechten Auge je zwei Warzen, 
auch auf der rechten Backe in der Nahe des Mundes 
zwei Warzen 

Elbing, den 10. Mai 1883. 

Königliche Stagtsanwaltſchaft. 


271779 In der Forſtſache Carthaus pro Januar 
1882 No. 1276 ſoll gegen den Wittwenſohn Franz 
Drewa aus Zuckau, welcher ſich verborgen hält, eine 
durch Strafbefehl des Königl. Amtsgerichts zu Carthaus 
vom 10. Januar 1882 erkannte Gefängnißftrafe von 
einem Tage vollſtreckt werden. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Carthaus abzuliefern. 7 
Carthaus, den 8. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2780 Gegen den Fleſſchergeſellen Heinrich Kowalsk,, 
18 Jaare alt, aus Hohenſtein, Kreis Oſterode, welcher 
flüchtig it oder ſich verborgen halt, ift die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Beiruges verhängt. 

Es wird erſucht, denſelten zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgeſängniß zu Marienburg abzuliefern. 
J. I. 232/83. 

Elbing, den 11. Mai 1883. 

Königl. Staats anwaltſchaft. 


2781 Gegen die Köchin, unverehel. Anna Gon⸗ 
ciereki aus Alt⸗Münſterberg, Kreiſes Marienburg, 
23 Jahre alt, katholiſch, welche flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Begünftigung eines Diebſtahls 
und wegen Hehlerei verhängt. 

Es wird erſuckt, dieſelbe zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. L. I. 63/81. 

Elbing, den 12. Mai 1883. 


Königl. Staats anwaltſchaft. 


2782 Gegen den Bäckermeiſter Otto Ebert aus 
Elbing, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen betrügeriſchen Bankerotts verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Central⸗Ge⸗ 
fängniß zu Elbing abzuliefern. 

„ Signalement: Atter 25 Jahre, Statur ſchlank 
Größe 1 m. 58 cm, Haare hellblond, Stirn hoch 
Augenbrauen hellblond, Naſe ſchmal, Geſicht länglich 
kleiner blonder Schnurrbart, Augen grau, Kinn ſpitz 
Geſichtsfarbe blaß, Sprache deutſch. 

Kleidung: Hellgrauer Semmeranzug. 
Elbing, den 14. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


I 
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Steckbriefsberichtigung. 
2783 Der unter dem 11. April 1883 hinter den 
Knecht Carl Schwirz, geb. am 10 October 1859 zu 
Laekowitz, erlaſſene Steckbrief wird dahin berichtigt, daß 
die Ablieferung des Schwirz nicht an das Centralge⸗ 
fängniß zu Elbing, ſondern an das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Roſenberg Weftpr. erfolgen ſoll. 
Elbing, den 10. Mat 1883. 
Königl. Staatsauwaltſchaft. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
2784 Der hinter die unxerehelichte Anna Grieſe⸗ 
mann und die Wittwe Agnes Grieſemann geb. Pruſchu⸗ 
talski aus Mroczno, Kreis Löbau, unter dem 29. Juni 
1882 erlaffene Steckbrief wird erneuert. Altenz. L. I. 85/82. 
Elbing, den 29. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2735 Der hinter die Militairpflichtigen Wilhelm 
Huebert und Genoſſen, von dem ehemaligen Kreisge⸗ 
richt zu Elbing unter dem 20. November 1877 er⸗ 
laffene Steckbrief wird erneuert. Aktenz. 331/77. Er⸗ 
ledigt iſt derſelbe gegen Johann Eſau, Karl Schwarz, 
Ferdinand Albert Dito und Guſtav Schmidt. 
Elring den 29. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2786 Der binter den Arbeiter Rudolf Gurski 
aus Elbing unter dem 3. Dezember 1879 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. Aktenz. M I. 15/79. 
Elbing, ten 30. Mai 1883. 
Königlicke Staatsanwaltſ chaft. 
2787 Der hinter den Müllergeſellen Eduard 
Apfelbaum aus Strauchmühle unterm 3. Dezember 
1879 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. uktenz. 
442/79. E. 
Elbing, den 30. Mat 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Steckbriefs Erledigungen. 
2788 Der hinter den Arbeiter Michael Woiezi⸗ 
chowski aus Abb. Semlin in der Forſiſache Stangenwalde 
pio Januar und Februar 1882 erlaſſene Steckbrief iſt 
erledigt. 
Carthaus, den 25. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2780 Der hinter den Schuhmachergeſellen Guſtab 
Herrmann Komritz, geboren am 17. Auguft 1850 in 
Burtenftein, evangeliſch, unterm 24. April 1883 erlaſ⸗ 
ſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 29. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


Inſerate zum „Deſſentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt.“ koſten die geſpaltene Korpus ⸗ Zeile 15 Pf. 


2790 Der hinter den Arbeiter Auguſt Schmidt 
aus Katznaſe, Kreis Marienburg, unter dem 8. Febuar 
1882 ertaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 27. Mal 1883: 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


27291 Der am 9. Mai er. hinter den Gattler- 
geſellen Anton Obodzinski erlaſſene Steckbrief iſt durch 
Ergreifung des Beſchuldigten erledigt. 
Culm, den 29. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2792 Der hinter die verehellchte Marie Broſchinsk! 
geb. Bergmann aus Pongritz⸗Colonie unter dem 15. 
Januar 1883 erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 


Elbing, den 24. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2793 Der hinter die Pfefferkuchenhändlerin Augufte 
Loutſe Krauſe geb. Schmidt aus Stallupönen unter dem 
17. April 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 


Elbing, den 2. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
2704 Der hinter ten Friſeurgehilfen Albert Gedicks 


aus Veemel unter tem 4. October 1882 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 


Elbing, den 19. Ma 1883. 
Königliche Staats⸗Anwallſchaft. 


2705 Der gegen den Töpfergeſellen Johann 3 

' 8 
aus Marienburg am 16. April 1883 erlaſſene Steddrte 
ift erledigt. 19791 erlaſſene Stedörief 


Forſt, den 17. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2796 Der gegen den giſcher Ferdinand Br 

d aus 
Krakau am 2. April 1880 erlaſſene Steckbri it 
deſſen Ergreifung erledigt. ) ER 


Danzig, den 22. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2797 Der unterm 11. Januar d. J. hinter d 
FJuhrhalter Albert Janzen aus Dirſchau. [ 1 
brief iſt erledigt. le 
Dirſchau, den 17. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Druck von A. Bchreth in Danzig. 


